
Latein am Gymnasium – Mehr als nur eine Sprache lernen

Ab Klasse 8 haben unsere Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, sich für das Fach Latein zu entscheiden – ein Fach, 
das weit mehr bietet, als auf den ersten Blick ersichtlich ist. Latein ist keine gesprochene Sprache mehr, doch durch die 
Übersetzung und Analyse antiker Texte tauchen die Schülerinnen und Schüler tief in die faszinierende Welt der Römer ein.

Inhalte des Lateinunterrichts

Der Lateinunterricht konzentriert sich auf das Übersetzen und Verstehen lateinischer Texte. Dabei begegnen den 
Schülerinnen und Schülern nicht nur Geschichten von Helden, Göttern und historischen Persönlichkeiten, sondern auch 
witzige Anekdoten aus dem Alltag der Römer – denn die Römer hatten durchaus Humor!
Neben der sprachlichen Arbeit steht auch das Verstehen der kulturellen, historischen und gesellschaftlichen Hintergründe 
im Vordergrund. Was prägte das Leben der Römer? Welche ihrer Errungenschaften beeinflussen uns noch heute? Solchen 
Fragen gehen wir nach und verbinden Sprache mit Geschichte.

Besonderer Wert wird vor allem auf abwechslungsreiche Unterrichtsmethoden gelegt: In Gruppenarbeiten und kreativen 
Projekten können die Schülerinnen und Schüler ihre eigenen Zugänge zu den Texten finden und durch hilfreiche 
Erklärvideos wird das Verstehen noch viel leichter. Ein Highlight sind besonders Projekte wie das Nachstellen römischer 
Theaterstücke oder das Erstellen von Kurzfilmen, in denen das Leben im Alten Rom lebendig wird.

Vorteile des Lateinlernens

Das Erlernen von Latein bietet viele Vorteile – weit über den Unterricht hinaus:
• Das Latinum: Durch den erfolgreichen Abschluss des Lateinunterrichts erhalten die Schülerinnen und Schüler das 

Latinum, eine Qualifikation, die für viele Studiengänge (z. B. Medizin, Jura oder Theologie) hilfreich ist.
• Verbessertes Sprachverständnis: Latein schult das Sprachbewusstsein. Da viele europäische Sprachen – wie 

Deutsch, Französisch, Englisch und Spanisch – auf dem Lateinischen basieren, erleichtert Latein das Erlernen 
anderer Fremdsprachen und fördert ein besseres Verständnis für Grammatik und Wortschatz.

• Grammatik leicht gemacht: Die Arbeit mit den klaren Strukturen der lateinischen Sprache hilft, ein tieferes 
Verständnis für grammatikalische Zusammenhänge zu entwickeln – ein Vorteil, der sich in allen Sprachfächern und 
sogar beim Verfassen eigener Texte zeigt.

Wir freuen uns darauf, die Schülerinnen und Schüler auf eine spannende Reise in die Vergangenheit mitzunehmen – und  
dabei den Grundstein für ihre persönliche und berufliche Zukunft zu legen!


